Technische Bedingungen für die Montage von Stufen, Fensterbänken und Treppensockeln

Die Hauptgrundsätze für die Montage von Stufen, Fensterbänke und Treppensockeln ist die Einbettung von Fertigbauteilen in das Mörtelbett, das gegenseitig voneinander in die Streifen  so verteilt ist, dass der gebettete Fertigbauteil aus Terrazzo die Ausdehnungsbedingungen für seine natürliche Wärmeausdehnung hat.

Die Einbettung der Stufen von SD-Typ, und zwar Treppenstufen und Setzstufen zeigen die Abbildungen Nr.2 und Nr.3, wo die Mörtelplatzierung auf der Fläche für die Stufe in Länge von 1000 mm und die Stufe über 1000 mm in Länge „1“ abgebildet ist. Die Setzstufen werden auf dieselbe Weise eingebettet. Die Abbildung Nr. 2 stellt die Einbettung der Fensterbank zur Mauerung und zum Sockel dar. Flächig wird die Fensterbank  identisch mit der Abbildung Nr. 2 und Nr.3 eingebettet.

Die Abbildung Nr. 4 stellt die Einbettung der Stufen von LS- und LSS-Typ dar, wo die Treppenstufe identisch mit der Abbildung Nr. 2 und Nr. 3 eingebettet ist, die Setzstufe ist ohne die Verbindungsmittel frei gelassen.

Für die Montage der Stufen von SD, LS- und LSS-Typ gilt der auf der Abbildung Nr. 5 abgebildete Grundsatz.
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